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AktivRegion Ostseeküste e. V. 
Der Vorsitzende    

 
24217 Schönberg, 03.08.2010 

 
 

Protokoll 
 

über die 13. Mitgliederversammlung des Vereins Akti vRegion Ostseeküste  
am 7. Juli 2010 um 18.00 Uhr im „Selenter Hof“, Kie ler Str. 24, 24238 Selent  

 
 
Anwesende Teilnehmer  
 
siehe anliegende Anwesenheitsliste; 
 
 
1. Begrüßung und Festlegung der Tagesordnung 
 
Versammlungsleiter ist der Vorsitzende, der zugleich Schriftführer ist. 
 

Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder zur 13. Mitgliederversammlung. Er stellt fest, 
dass form- und fristgerecht gemäß der geltenden Satzung eingeladen wurde. 
 

Änderungswünsche zur Tagesordnung ergeben sich nicht. 
 
 
2. Protokoll der Sitzung vom 05.05.2010 
 
Widersprüche zum Protokoll werden nicht vorgetragen. Das Protokoll gilt damit als 
genehmigt. 
 
 
3. Aufnahme neuer Mitglieder 
 
Die Gemeinde Probsteierhagen hat die Mitgliedschaft beantragt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig, keine Enthaltungen, keine Gegenstimmen 
 
Damit ist die Gemeinde Mitglied in der AktivRegion Ostseeküste. 
 
 
4. Bericht des Regionalmanagers Herrn Lansberg 
 
Herr Lansberg berichtet über die Tätigkeiten und Ereignisse seit der letzten  
Mitgliederversammlung. Inhaltlich wird auf den Bericht verwiesen, der als Anlage 
zum Protokoll beigefügt ist. 
 

Im Rahmen des Berichtes gibt Herr Lansberg bekannt, dass die gemeinsame  
Teilnahme der AktivRegion Ostseeküste mit der Landeshauptstadt Kiel und der  
AktivRegion Hügelland am Ostseestrand an dem vom Innenministerium ausgelobten 
Wettbewerb „Lust op dat Meer“ erfolgreich war. Beide eingereichten Modellprojekte - 
„Klimafreundliches Mobilitätskonzept“ (Antragsteller: Amt Dänischenhagen) und  
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„ZuM Strand – ZukunftsManagement Strand“ (Antragsteller: Gemeinde Schönberg) 
sind von der Jury ausgewählt worden und bekommen eine Zuwendung von jeweils 
15.000 €, für die keine Kofinanzierung erforderlich ist. 
 
 
5. Bericht der Arbeitskreise bzw. der Arbeitskreiss precher 
 
Es erfolgt ein Kurzbericht der anwesenden Arbeitskreissprecher. Inhaltlich kann auch 
auf TOP 9 verwiesen werden. Die dort zu behandelnden Projekte sind in den ent-
sprechenden Arbeitskreisen diskutiert worden. 
 
AK Fischerei 
 
Herr Sturm berichtet vom letzten Treffen des AK in Wendtorf. Dabei geht er auf eine 
neue Projektidee ein, mit der das Projekt „Fisch vom Kutter“ um eine Internetseite mit 
einem dynamischen Informationssystem erweitert werden soll. Damit sollen Kunden 
aktuell abfragen können, ob und wo Fisch vom Kutter gekauft werden kann. Fischer 
könnten schon während der Heimfahrt von Bord via SMS ihre Ankunftszeit und das 
mögliche Fischangebot auf einer Internetseite bekanntgeben, um damit Kunden 
schneller informieren zu können.  
Die Kosten für eine Infoplattform sollen ermittelt und eventuell Angebote eingeholt 
werden. 
 
AK Soziales 
 
Herr Dräbing berichtet, dass es hinsichtlich der Förderung des Projektes „Regionale 
Berufsorientierung“ leider immer noch keine Neuigkeiten gibt. Die Frage, ob Mittel 
unterschiedlicher Fördertöpfe kombiniert werden dürfen, ist von Seiten des MLUR 
noch nicht abschließend geklärt.  
 
AK Kultur und Umwelt 
 
Herr Christiansen berichtet vom letzten Treffen des AK im Künstlermuseum Heiken-
dorf. Dabei erbat Frau Heinrich ein Feedback, ob weiterhin Interesse an der 
Kulturbeilage der Kieler Nachrichten bestehe, da das Landeskulturzentrum selbst 
sein Kulturangebot aufgrund der jüngsten finanzpolitischen Entscheidungen aufge-
ben muss. Aufgrund der Vernetzung der Region wurde um Fortgang der Verhand-
lungen gebeten. Frau Heinrich und Herr Lansberg werden weitere treibende Akteure 
ansprechen, damit die Beilage auch langfristig mit Angeboten „gefüttert“ wird. 
 
 
6. Bericht des Vorstandes 
 
Der Vorsitzende berichtet kurz von der Vorstandssitzung, die unmittelbar vor der 
Mitgliederversammlung stattgefunden hat.  
Dabei wurden die Projekte beraten und bewertet, über die unter TOP 9 abgestimmt 
werden soll.  
Ebenso wurde beschlossen, das Thema einer möglichen Budgetierung der zur Ver-
fügung stehenden Mittel auf die einzelnen Themenbereiche auf die nächste Vor-
standssitzung zu verschieben. 
Nach Beschluss der letzten Mitgliederversammlung wurde der Vorstand aufgefordert, 
ein Schreiben an das MLUR zu verfassen, um eine Klärung der förderrechtlichen 
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Problematiken bei den Projekten „Regionale Berufsorientierung“ und „Sozialkaufhaus 
Lütjenburg“ herbeizuführen. Der Vorsitzende verliest das vom 10.06. datierte Schrei-
ben und stellt gleichzeitig fest, dass bisher keine Antwort auf das Schreiben einge-
gangen sei. 
Schließlich wurde über die Teilnahme der AktivRegion Ostseeküste an einer gemein-
samen Öffentlichkeitsarbeit der LAG AktivRegionen in Schleswig-Holstein diskutiert 
und beraten. Die beim Regionen-Netzwerk für die 21 AktivRegionen in Schleswig-
Holstein angesiedelte landesweite AG Öffentlichkeitsarbeit hat dafür Vorschläge 
erarbeitet – von der Erstellung allgemeiner Präsentationsmedien zur Nutzung durch 
alle 21 AktivRegionen über die Durchführung einer Veranstaltung im Schleswig-
Holsteinischen Landtag bis zur bedarfsorientierten Erstellung regionsspezifischer 
Präsentationsmedien. Ziel ist, die Akzeptanz und Bekanntheit dieses Regionalent-
wicklungsprozesses zu erhöhen. Dabei geht es auch um die Zukunft der AktivRegio-
nen über das Ende der laufenden Förderperiode hinaus. Es wurde beschlossen, sich 
nicht an einer gemeinsamen Öffentlichkeitsarbeit zu beteiligen, da hier eher das 
Land in der finanziellen Beteiligung gesehen wird. 
 
 
7. Ergebnisse LAG-Befragung und Selbstevaluierung 
 
Die Ergebnisse der Befragung für die AktivRegion Ostseeküste im Verhältnis zum 
Landestrend wurden den Mitgliedern bereits zur letzten Mitgliederversammlung zu-
gesendet. 
Herr Lansberg stellt die Ergebnisse abschnittsweise vor. Dazwischen wird den Mit-
gliedern Zeit und Gelegenheit gegeben, die Ergebnisse zu erörtern. 
Herr Lansberg wird einen Bericht verfassen, der allen Mitgliedern nach Fertigstellung 
zugesendet wird. 
 
 
8. Anpassung der Entwicklungsstrategie 
 
Um zukünftig die zusätzlich über die AktivRegionen abfließenden Fördermittel für den 
ländlichen Wegebau und im Bereich der EU-Zukunftsthemen in Anspruch nehmen zu 
können, ist eine Anpassung der Integrierten Entwicklungsstrategie erforderlich ge-
worden. Aus diesem Grunde hat Herr Lansberg eine Fortschreibung der Entwick-
lungsstrategie vorgenommen. Diese wurde den Mitgliedern im Vorwege der Sitzung 
zur Verfügung gestellt. Es erfolgt eine Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig, keine Enthaltungen, keine Gegenstimmen 
 
 
9. Beratung und Beschlussfassung über Projekte 
 
Folgende Projekte werden eingehend vorgestellt: 
 

a) Errichtung eines Sanitärgebäudes mit Rastplatz und Umfeld an der               
St. Marienkirche in Schönkirchen 

b) Gesonderte Restaurierungsarbeiten im Pogwischzimmer des Herrenhauses 
Hagen in der Gemeinde Probsteierhagen 

c) Optimierung des Wanderwegenetzes im Naturpark Holsteinische Schweiz 
d) Therapiehof Gowens 

 



 4

zu a) 
 

Herr BGM Jensen stellt das Projekt vor. Der AK Tourismus hat sich für das Projekt 
ausgesprochen. Inhaltlich wird auf die Anlage zum Protokoll verwiesen. 
Nach der Präsentation entwickelt sich eine kurze Diskussion. Dabei besteht Einver-
nehmen, dass dem Projekt nur zugestimmt werden kann, weil es thematisch in das 
Leuchtturmprojekt „Kirchenrouten“ eingebunden ist und hier eine sinnvolle Ergän-
zung darstellt. Solitäre Toilettenanlagen sollen aber künftig nicht gefördert werden. 
 
Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich dafür, eine Enthaltung (Bezirksbauernver- 

band Probstei), eine Gegenstimme (NABU Kreis Plön) 
 
 
zu b) 
 
Herr Fahrenkrog von der Gemeinde Probsteierhagen erläutert das Projekt.  
Der AK Kultur und Umwelt hat sich für das Projekt ausgesprochen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig, keine Enthaltungen, keine Gegenstimmen 
 
 
zu c) 
 
Frau Fuhrmann vom Naturpark Holsteinische Schweiz erläutert das Projekt. Der AK 
Kultur und Umwelt hat dem Projekt nur für den Fall zugestimmt, dass es überhaupt 
Wanderwege in der AktivRegion geben wird. Die Mitgliederversammlung folgt dieser 
Sichtweise.  
Da die Frage nicht geklärt werden kann, wird das Projekt einstimmig abgelehnt.  
Es wird aber wohl die Bereitschaft signalisiert, sofern es Wege in der AktivRegion 
geben wird, sich an den Kosten für eine neue Beschilderung zu beteiligen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dagegen, keine Enthaltungen, keine Pro-
Stimmen 
 
 
zu d) 
 

Frau Demuth als Projektbetreiberin präsentiert das als Leuchtturmprojekt angedachte 
Projekt. Der AK Tourismus hat sich für das Projekt ausgesprochen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig, eine Enthaltung (Gemeinde Blekendorf),  

keine Gegenstimmen 
 
 
10. Verschiedenes 
 
Ein konkreter Termin für die nächste MV wird noch nicht festgelegt. 
 
 
 
geschlossen: 
 
Sönke Körber 
Vorsitzender 
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